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DOPPELTER RÄTSELSPASS

Ihre Glücksnummer für
das Schwedenrätsel:
�

JEDE WOCHE 25 EURO!

Rufen Sie folgende Nummer an:

0137 / 822 2714*

Das Lösungswort von heute:

1 2 3 4 5 6

*0,50 Euro/Anruf aus dem Festnetz der
DTAG, Preise aus dem Mobilfunk deutlich
teurer.

Ihre Glücksnummer für
das Sudoku:
�

JEDE WOCHE 25 EURO!

Rufen Sie folgende Nummer an:

0137 / 822 2715*

Die Lösungszahlen von heute:

Mitmachen und Gewinnen!

Die Gewinner aus KW 40:

Schwedenrätsel:
Glückwunsch an
Melitta Römer, Ziertheim   

Sudoku:
Glückwunsch an
Sabine Voltz, Dießen    

Die Lösungen aus KW 41:

Geruest (1-7)
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1 8 2 7 6 9 3 5 4

7 3 4 8 2 5 9 1 6

9 1 6 3 5 4 7 8 2

8 2 3 1 7 6 4 9 5

5 4 7 9 8 2 6 3 1

3 6 9 2 4 1 5 7 8

2 5 8 6 3 7 1 4 9

4 7 1 5 9 8 2 6 3

919

Jede Woche verlosen wir 25,- € in unserem Schwedenrätsel und noch einmal 25,- € in
unserem Sudoku-Gewinnrätsel. Wenn Sie das Lösungswort und / oder die Lösungszahl
herausgefunden haben, rufen Sie einfach unser Glückstelefon an. Teilnahmeschluss für
das Gewinnspiel ist am Montag um 24.00 Uhr.  Aus allen richtigen Lösungen wird der
Gewinner durch Losentscheid ermittelt.  Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mitarbeiter der Mediengruppe Pressedruck, des
Allgäuer Zeitungsverlages und deren Heimatverlage sind von der Teilnahme ausgeschlos-
sen. Jeder Anruf kostet nur 0,50 Euro aus dem Festnetz der DTAG. Anrufe aus den
Mobilfunknetzen sind deutlich teurer. Wir wünschen viel Glück!
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Sudoku Schwierigkeitsgrad: mittel - schwer

Und so gehts:
Füllen Sie das Rastergitter nur mit den Zahlen von 1 bis
9. Dabei gilt es folgendes zu beachten: in jeder waage-
rechten Zeile und in jeder senkrechten Spalte darf jede
Zahl nur einmal vorkommen! Und auch in jedem der
neun umrahmten 3 x 3 Felder kommt jede Zahl von 1
bis 9 nur jeweils einmal vor.

*0,50 Euro/Anruf aus dem Festnetz der
DTAG, Preise aus dem Mobilfunk deutlich
teurer.

a b c

25 Jahre Wanderpokalschießen
Bürgermeister stiftet Jubiläumsscheibe

Karlshuld Zum 25. Mal trafen
sich die Schützen aus den
Vereinen „Hubertus“ Karls-
huld, „Schützenkamerad-
schaft Immergrün“ Grasheim
und „Edelweiß“ Neuschwet-
zingen, um die Titel eines Ge-
meindemeisters und Gemein-
deschützenkönigs zu errin-
gen.
Gastgeber war, wie zu Beginn
des Wettkampfes vor 25 Jah-
ren, wieder der Schützenver-
ein „Edelweiß“ Neuschwet-
zingen, der vor dem Wett-
kampf ein Hobby-Turnier an-
geboten hat, an dem 18
Mannschaften mit je vier Per-
sonen aus Vereinen, Betrie-
ben und Freunden teilgenom-
men haben.
Spaß hatten alle an dem von
den Sportleitern Michel Kle-
ber und Stephan Pest organi-
sierten Schießen, bei dem je-
der etwas gewinnen konnte.
Ernst wurde es am Abend, als
die acht besten Wettkampf-
schützen an die Bahnen tra-
ten und um den Titel des Ge-
meindemeisters kämpften.

Diesen sicherte sich wieder
Jessica Preckel mit 392,3 Rin-
gen vor dem Vorjahresdritten
Bernhard Walter (378,2) und
Stefan Fleischmann (371,6),
(alle Edelweiß Neuschwetzin-

gen). Jessica Preckel gab mit
einem 5,8-Teiler auch den
besten Schuss auf die Fest-
scheibe ab und verwies Nico
Englisch (23,0, beide Edel-
weiß) und Florian Brandstet-

ter (23,0, Hubertus) auf die
Plätze. Neue Würdenträger
gab es beim Gemeindekönig.
Dieser wurde mit einem her-
vorragenden 15,8-Teiler An-
ton Heinrich (Edelweiß) vor

Bernhard Walter (18,6, Edel-
weiß) und Resi Harteis
(110,9, Hubertus).
Die von Bürgermeister Karl
Seitle privat gestiftete Jubilä-
umsscheibe sicherte sich Ka-

trin Bürkel (SK Immergrün)
mit einem 60,0 Teiler.
Den Mannschaftswettbewerb
der Wettkampfschützen ge-
wann Edelweiß Neuschwet-
zingen mit -0,43 Ringen vor
Hubertus (-1.14) und SK Im-
mergrün (-2,29). Bei den Ge-
sellschaftsschützen setzte
sich Hubertus mit 693 Ringen
vor Edelweiß (679) und SK
Immergrün (543) durch.
Beste Wettkampfschützen
waren die Edelweiß-Schützen
Nico Bork mit +16 Ringen vor
Michael Kleber (+9) und Ro-
bert Heinrich (+9). Die besten
Gesellschaftsschützen waren
Erich Harteis (Hubertus) mit
180 Ringen vor Stephanie
Schäfer-Appel (1875) und
Gerhard Stöckl (174, beide
Edelweiß).
Bürgermeister Karl Seitle,
von Anfang an Schirmherr
des Wettbewerbes, freute
sich wie auch Schützenmeis-
ter Robert Heinrich über die
rege Teilnahme der Schützen.
49 Wettkampf- und 37 Ge-
sellschaftsschützen waren es,

von denen einige auch schon
seit einem Vierteljahrhundert
an die Bahnen getreten sind.
„Auch die gute Jugendarbeit
zahlt sich aus“, stellte er bei
der Übergabe der Pokale für
die Jugend- und Schülerwett-
bewerbe, an denen 13 Ju-
gendliche und 14 Schüler teil-
genommen hatten, fest.

Starke Jugend

Den Jugendpokal gewann
Tobias Walter mit einem
58,0-Teiler vor Lukas He-
mauer (94,8, beide Edel-
weiß) und Theresa Oppen-
heimer (102,1, SK Immer-
grün).
Erstmals mit dem Luftge-
wehr ausgeschossen wurde
der Schülerpokal, bei dem
die Edelweiß-Nachwuchs-
schützen die ersten drei Plät-
ze belegten.
Pokalgewinner wurde Flori-
an Kleber mit einem 28,0-
Teiler vor Kristin Kleber
(128,8) und Anna Heinrich
(142,5). Text: ukü

Mit Gemeindeschützenkönig Anton Heinrich, Wurstkönig Bernhard Walter und Brezenkönigin Resi Harteis freuten sich Festscheibengewinnerin
Katrin Bürkel, Bürgermeister Karl Seitle und Gemeindemeisterin Jessica Preckel (vierter bis neunte von links) und die Pokalgewinner über ihre Er-
folge. Gratuliert haben dazu Schützenmeister Robert Heinrich (rechts) und die Pokalspender Vorstand Bernhard Meier und Marktbereichsleiterin
Martin Walter (von links) von der Raiffeisenbank Donaumooser Land. Foto: ukü

(v. links:) Fanni Eberle, Franz Meier, Renate Meier, Hildegard Rei-
chert, Anni Seeger. Das Bastelteam Karlshuld fertigt Engel und Ster-
ne für einen guten Zweck. Mit dem gesammelten Geld möchten sie
die Innensanierung der Kirche St. Ludwig in Karlshuld unterstützen..

Selbst gebastelte Sterne, Engel und Kerzen
Basar am 22. Oktober unterstützt Kirchenrenovierung

Karlshuld Ein Stapel Gotteslob-
seiten liegt vor Fanni Eberle. Da-
mit aus dem Papier ein Engel
wird, muss sie millimetergenau
Falte für Falte einarbeiten. Zu-
sammengeschnürt entstehen fä-
cherförmige Flügel und ein En-
gelskleid. Eberle bastelt nicht al-
leine, es gibt ein ganzes Bastel-
team. Sterne, Engel und Kerzen
fertigen neben Fanni Eberle
auch Renate Meier, Hildegard
Reichert, Anni Seeger und Anni
Hofer. Ihre fertigen Stücken ver-
kaufen die Damen auf einem Ba-
sar und unterstützen damit die
Innenrenovierung der Kirche St.
Ludwig in Karlshuld. Nach er-
folgreichen Verkaufsaktionen
im vergangenen Jahr steht nun
der nächste Basar im katholi-
schen Pfarr- und Jugendheim,
am 22. Oktober, von 11 bis 17
Uhr, an.
Mit dem Einsatz von Pfarrer
Paul Igbo hat das Bastelfieber
begonnen. Als der Geistliche
2015 in die Pfarreiengemein-
schaft Karlshuld kam, stieß er so-

gleich die Innenrenovierung der
Kirche an.
Zuletzt geschah dies im Jahr
1962. Viel zu lange her, dachte
sich auch die Karlshulderin Re-
nate Maier und überlegte so-
gleich, wie sie die Pfarrei finan-
ziell unterstützen könnte. He-
rausgekommen ist ein Basar, auf
dem einige Frauen aus der Ge-
meinde Sterne und Engel ver-
kaufen.Seit März treffen sich die

fünf Freundinnen. Wenn sie bas-
teln, sieht das nach Akkordar-
beit aus: 44 Bastelschritte für ei-
nen Engel, gleich 3200 Bastel-
schritte für einen Stern. Das ent-
spricht in etwa vier Stunden Ar-
beit. Heuer hat das Bastelteam
insgesamt 400 Engel gefertigt –
in unterschiedlichen Größen
und Farben sowie aus unter-
schiedlichen Materialien. „Der
Renner sind unsere Gotteslob-

engel“, erzählt Renate Meier.
Ihre Sterne bestehen häufig aus
Elefantenpapier. Auch Kartona-
ge eignet sich gut. Zum ersten
Mal gibt es heuer auch Stücke,
die mit Perlen verziert sind.
Zum Bastelteam gehören nicht
nur die fünf Frauen. Auch ande-
re Gemeindemitglieder fertigen
Verschiedenes für den Basar:
Tannenzapfengehänge, Holzfi-
guren, Kirchkernkissen, Kerzen,
Geschenkanhänger.
Ob ihr Einsatz mehr ein Hobby
oder ein Ehrenamt ist, können
die Damen nicht sagen. Was
aber alle antreibt, ist der gute
Zweck. „Die Diözese hat leider
nicht viel Geld für die Renovie-
rung übrig“, bedauert Renate
Maier. Deshalb sei jede Spende
sehr willkommen.
Auf bislang zwei Basaren ka-
men 3800 Euro zusammen. Um
die Spendenbreitschaft in Zu-
kunft zu steigern, soll in der Kir-
che St. Ludwig ein Spendenba-
rometer aufgestellt werden.

Text, Foto: Galina Bauer/oH

GEWINNER DER GEWERBEMESSE 2017
Die glücklichen Gewinner der Verlosung von regionalen Produkten im Rahmen der Gewerbeausstellung
Donaumoos: Den Hauptpreis, einen Ster Holz, konnte Theresia Roßner aus Karlskron (4. v.l.) mit nach
Hause nehmen. Foto: euco/oH
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